
aktuell

01
/2

01
1

Österreichische Post AG / Sponsoring.Post - Verlagspostamt 2340 Mödling
Rundschreiben Nr. 01/2011 - GZ 02Z030058 - Titelfoto  Ryan Kelly, picasa / Mr. Huang

ausBLICKausBLICK

Auf dem richtigen WegAuf dem richtigen Weg
rückBLICKrückBLICK

FeierabendFeierabend
TIPPSundTRICKSTIPPSundTRICKS

Für heiße SommertageFür heiße Sommertage

HALBAUTOMATischHALBAUTOMATisch
Ein kurzer Ein kurzer Sicherungsgeräte-CheckSicherungsgeräte-Check



Wir sind mehr geworden
Das Jahr 2010 ging für den Alpenver-
ein Mödling positiv zu Ende: Nach dem 
Vorstandswechsel, der erfolgreichen 
Eröffnung des neuen Vereinslokals und 
vielen schönen Touren, durften wir uns 
wieder über einen Mitgliederzuwachs 
freuen: 99 Personen mehr oder +6 % 
im Vergleich zum Vorjahr. Mit den nun 
1752 Mitgliedern liegen wir innerhalb 
Niederösterreichs größenmäßig nach 
wie vor auf Platz vier von insgesamt 25.
Wir danken allen langjährigen Mitglie-
dern für ihre Treue und den neuen da-
für, dass sie uns ausgewählt haben. 
Da ein gutes Miteinander nur über 
Kommunikation in beiden Richtungen 
funktioniert, freuen wir uns über Anre-
gungen und Kritik von eurer Seite: per 
Mail, Telefon und - neu - auch per Fax 
(siehe Seite 20).

____________________________________________________________________

  Seilpartner gesucht?
Schon wieder einmal das Problem! 
Schönes Wetter, endlich ein freies Wo-
chenende oder ein freier Nachmittag 
und kein Kletterpartner in Sicht. Wer 
einen Kletterpartner sucht, schickt mir 
eine eMail-Adresse, die regelmäßig 
abgerufen wird. Super wäre auch, 
wenn du angibst, welchen Schwie-
rigkeitsgrad du kletterst, wie mobil du 
bist und wo du gerne kletterst (Halle, 
Klettergarten, alpin). Es gibt immer 
wieder Leute oder auch ich selbst, die 
kurz- oder mittelfristig eine(n) Kletter-
partnerIn suchen. Einfach melden: 
humann@alpenverein-moedling.at 
Auf baldiges gemeinsames Klettern! 

____________________________________________________________________

Ausrüstungsworkshop
Am 6. Juni um 19 Uhr präsentiert Berg-
sport Schwanda neue Klettersteigsets, 
sowie Sicherungs- und Abseilgeräte für 
das Sportklettern. Bei uns im Vereinslo-
kal (Brühlerstraße 5).

Rückruf Avalung
Black Diamond ruft Teile seiner Ava-
lung-Lawinenrucksäcke zurück. Grund 
des Rückrufes ist die Möglichkeit, dass 
der Atemschlauch unter kalten Tempe-
raturen bricht. 
Nähere Infos unter http://www.blackdia
mondequipment.com/AvaLungRecalls 

____________________________________________________________________

Eybl-Vereinsvorteilskarte
Intersport Eybl hat ein besonderes 
Angebot für unsere Mitglieder: Mit der 
Vereinsvorteilskarte gibt es  -10% auf 
das gesamte Bergsportsortiment. Hol 
dir deine persönliche Vereinsvorteils-
karte ab 1. Mai in der Geschäftsstelle 
ab und spare bei jedem Einkauf! 

Bedingungen: Intersport Eybl stellt dem 
Verein ausschließlich für seine Mitglieder 
eigene Vereinsvorteilskarten zur Verfügung. 
Die Weitergabe der Vorteilskarte an dritte 
Personen ist nicht gestattet. Die Vereins-
mitglieder erhalten nach Vorzeigen der 
Vereinsvorteilskarte -10 % auf das gesamte 
Bergsportsortiment, d.h. auch auf bereits 
reduzierte Artikel und können nur auf diese 
Kundennummer in Anspruch genommen 
werden. Nur gültig in Eybl Megastore Vö-
sendorf, Schönbrunner Allee 2. Nicht kom-
binierbar mit anderen Gutschein-, Sonder- 
oder Rabattaktionen.

____________________________________________________________________

Amazon
Kurz das Wichtigste über unsere Ama-
zon-Partnerschaft: Die letzten beiden 
Quartale erreichten Spitzenwerte an 
Nutzung. Es wurden insgesamt 146 
Artikel über unseren Partnerlink einge-
kauft. Die Prämie von € 149,08 komm-
tals Gutschein zu uns. Danke! Tipp: 
Auch Gutscheinkäufe werden vergütet! 

Den Partnerlink fi ndet ihr auf unserer Ho-
mepage www.alpenverein-moedling.at

Schöne Ostern!
Ostern steht nun endlich doch vor der 
Türe - lang hat‘s gedauert... Wir wün-
schen euch ein schönes Osterfest mit 
euren Lieben und ein paar erholsame 
Tage - vielleicht mit der einen oder an-
deren Tour bei perfektem Wetter.

Einladung zur

Haupt-
versammlung 

2011

Donnerstag, 12. Mai 2011 
um 18:30 

Heuriger Taufratzhofer
Quellenstraße 3, 2340 Mödling

Tagesordnung:

01. Begrüßung, Gedenkminute, Orga-
nisatorisches

02. Verlesung des Protokolls der Jah-
reshauptversammlung vom 8. 
April 2010

03. Bericht des Vorstandes
04.  Bericht des Finanzreferenten und 

Rechnungsabschluss 2010 
05.  Bericht der Rechnungsprüfer,  

Antrag und Beschluss zur Entlas-
tung des Vorstandes

07.  Änderungswahl des Vorstandes
08.  Beschluss des Budgets für 2011
09.  Ehrungen
10.  Allfälliges

Anträge sind mindestens zwei Wochen 
vor dem Termin der Hauptversamm-
lung beim Vorstand schriftlich einzu-
reichen.

Das Alpenvereinsteam Mödling 
freut sich auf euer Kommen und ein 
gemütliches Beisammensein nach 
dem offi ziellen Teil.

Matthias Merz 
(1. Vorsitzender)

KURZundBÜNDIG • Aktuelles und Kurzinfo
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Immer mehr in Mode gekommen: 
halbautomatische Sicherungsge-
räte. Das Wort „halbautomatisch“ 

klingt verlockend - zu verlockend? 
Unaufmerksamkeit und Fehlbedie-
nung nicht ausgeschlossen.

Was ist das? ________________
Halbautomatische  Sicherungsgeräte haben 
eine technisch-mechanische Funktion, die 
bei einem genügend starken Sturz(-zug) 
selbständig den weiteren Seildurchlauf blo-
ckiert. Halbautomatisch sind sie deshalb, 
weil trotzdem eine Hand (die dann auch zu-
macht) am Bremsseil sein muss! Entschei-
dend für eine gute Funktion sind die richtige 
Bedienung und das Zusammenspiel von 
Seil und Gerät. Vorsicht beim Kauf: Einige 
Sicherungsgeräte sind nicht für alle Seil-
durchmesser geeignet! 

Fehlbedienung passé? ________
Schützen Halbautomaten vor Bedienungs-
fehlern? Die Antwort ist: „JA und NEIN.“ Ja, 

weil: Relativ häufi g blockieren Halbautoma-
ten - auch wenn das Bremsseil nicht gehal-
ten wird. Weil unaufmerksam gesichert wird 
oder der Sichernde stolpert und loslässt.
Nein, weil: Der Faktor Mensch spielt eine 
große Rolle, Stichwort Fehlbedienung. Ein 
sehr häufi ger Fehler ist etwa das Außer-
kraftsetzen des Blockiermechanismus beim 
GRIGRI fürs Seilausgeben.
Das heißt, auf der einen Seite werden Feh-
ler ausgeglichen, auf der anderen Seite 
kommen Fehler durch das Gerät hinzu. Der 
Schwerpunkt muss weiterhin auf die richtige 
Bedienung gelegt werden. 

Anfängersicher _______________
Der SMART ist auf Grund des einfachen 
Funktionsprinzips (keine komplexe Mecha-
nik) am besten geeignet. Er ist außerdem  
sehr günstig im Vergleich zu anderen Halb-
automaten. 
Auch das CLICK-UP ist sehr einfach zu be-
dienen. Wie beim SMART gleicht die Bedie-
nung auch hier der Tuber-Sicherung. 

Das GRIGRI ist ein oft verwendeter „Klas-
siker“ unter den Halbautomaten. Dieses 
Sicherungsgerät ist eher für fortgeschrittene 
Kletterer, da das Gerät anfälliger ist für Fehl-
bedienungen.

Tuber entsorgen? _____________
Eine oft gestellte Frage von Kletterern ist: 
„Muss ich meinen Tuber nun wegwerfen?“ 
Die Antwort ist: „Nein.“ Das sichern mit dem 
Tuber wird oft als gefährlich bezeichnet. Das 
stimmt nur dann, wenn die Handhabung 
falsch gemacht wird. Also: nicht den Tuber 
entsorgen, sondern das falsche Handling!

Info ________________________
Mehr Infos rund um aktuelle Kletteraus-
rüstung und deren richtige Verwendung 
gibt‘s bei unseren Kursen (siehe Touren-
programm). Bergsport Schwanda zeigt im 
Rahmen eines Ausrüstungsworkshops (s. 
KURZundBÜNDIG) die Neuheiten auf dem 
Markt. Schau vorbei und informier dich! ■

WebTIPP: http://www.alpenverein.at/
sportklettern/Sicherheit/sicherungsgeraete
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HALBAUTOMATisch

Halbautomatische Sicherungsgeräte sind modern geworden. Aber wie sieht es mit Bedienungsfeh-
lern und Anfängertauglichkeit aus? Ein kurzer Einblick.
Richard Schwarz, Ausrüstungsreferent & Tourenleiter

CLICKUP SMART GRIGRI
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FEIERabend • 24.11.2010
Emmerich Pichler

Unsere Seniorenwandergruppe feierte 
am 24. November ihr zehnjähriges Be-
standsjubiläum in der Waldrast „Krauste 
Linde“. 40 Gruppenmitglieder waren der 
Einladung von Gruppenführer Emmerich 
Pichler gefolgt. Eine eindrucksvolle Feier.

Rückblick ___________________
Der Gruppenführer Emmerich Pichler gab 
einen Rückblick über die Zeit vom Beginn 
im September 2000 bis in die Gegenwart. In 
diesen zehn Jahren wurden insgesamt 137 
Ein-, Zwei- bzw. Dreitageswanderungen 
durchgeführt und 79 Berggipfel erstiegen. 
Das räumliche Spektrum reichte vom Öden-
burger Bergland und den Kleinen Karpa-
ten bei Bratislava im Osten bis zum Toten 
Gebirge und den Rottenmanner Tauern im 
Westen; vom Nationalpark Thayaauen und 
der Wachau im Norden bis zu den Seeta-
ler Alpen und dem Schöckl im Süden. Eine 
reiche Vielfalt an Berglandschaften und be-
sondere Glanzpunkte bleiben in Erinnerung: 
der Große Bösenstein und die Hochheide 
(Rottenmanner Tauern) zum Beispiel oder 
das Warscheneck (Totes Gebirge). Auch 
Kalbling (Gesäuse), Hochschwab, Ötscher 
und der Dürrenstein gehörten zu den Top-
Zielen. 

Unfallfrei ____________________
Natürlich war die Gruppe auf fast allen wan-
dermäßig erschlossenen Berggipfeln des 
Wienerwaldes, der Voralpen und der Wiener 
Hausberge - und auf der Mödlinger Hütte. 

Nur selten wiederholte sich eine Tour. Noch 
seltener - nämlich nie - passierte auf den 
zahlreichen Wanderungen ein gravierender 
Unfall. Die Gruppe trat stets unverletzt die 
Heimfahrt an.

Umweltfreundlich _____________
Glückwünsche an die größte Gruppe inner-
halb des Alpenverein Mödling kamen vom 
Sektionsvorsitzenden Matthias Merz: „Die 
Seniorenwandergruppe ist eine fi tte und  
leistungsstarke, harmonische Gruppe.“ Er 
betonte, dass sie durch die vorwiegende 
Benützung der öffentlichen Verkehrsmittel 
auch einen Beitrag zur Erreichung der Kli-
maziele des Österreichsichen Alpenvereins 
leiste. Im Namen der Mitglieder überreichte 
Hubert Janku einen von der Gruppe erstell-
ten Fotoband mit allen Touren der letzten

zehn Jahre. Begeistertes Lachen breitete 
sich im Raum aus, als Dipl.Ing. Rohmahn 
sein köstlich humoriges Gedicht vortrug. 
Es beschreibt die langjährige Trauer der 

heimatlichen Berge über die mangelnde 
Präsenz der Mödlinger Senioren und deren 
nunmehrige Freude über die erfolgte Wende. 

Sing zum Abschied... ______
Den Ausklang bildete ein gemeinsames 
Wander- und Volksliedsingen mit Gitar-
renbegleitung, bis schließlich mit Hilfe von 
Stirn- und Taschenlampen der Heimweg 
angetreten wurde.  ■

4   • AV-Mödling AKTUELL 01/2011

A.
M

.

Gruppenführer Emmerich Pichler eröffnet die Jubiläumsfeier auf der „Krausten Linde“.

„Natürlich war die Gruppe 

auf fast allen wandermä-

ßig erschlossenen Berg-

gipfeln des Wienerwaldes, 

der Voralpen und der 

Wiener Hausberge - und 

auf der Mödlinger Hütte.“

Blendende Stimmung 
auf der 10-Jahres-
Feier:
Begeistertes Lachen,  
Singen und Erinnern 
- köstliche Mehlspei-
senvielfalt inklusive!

A.
M
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10-jähriges Jubiläum Seniorengruppe Mödling

Künde, o Muse, vom Schmerz der Ötscher, Göller und Schöpfl ,
die betrübt ob des Fehlens der Mödlinger Bürger,
vielleicht nicht der jungen, jedoch der Senioren,
die da in ihren Stuben hockten und nicht wagten
hinauszugehen ohne sachkundigen Führer
der sie beschütze auf Wegen und Pfaden.

Und singe, o Muse, von der unendlichen Freude der Berge,
der Schlösser und Burgen, Wälder und Seen,
als ÖAV Sektion Mödling endlich fand
den herrlichen Jüngling, kundig und fähig,
die Trauer zu wandeln in sieghaftes Glück,
die Wege zu zeigen, die Schluchten zu queren,
durch Wiesen zu gehen und Blumen zu schau’n.

Zehn Jahre ist’s her und doch war es gestern,
als Emm’rich der Edle kühnlich sich sagte:
Genug ist’s der Scheine und Münzen zu zählen,
des schnöden Mammons Sklave zu sein.
Ich werde sie führen hinaus ins Grüne,
die Berge hinauf und die Täler hinab
und Freude wird sein unter Mödlinger Bürgern.

Schwinge, o Muse, deine Flügel und verbreite
das Raunen der Berge und Rauschen der Bäche.
Und von Mödling drang es bis weit,
von Baden bis Brunn und über Wien hinaus
bis Saarbrücken drang’s vor und lag mir im Ohr:
Geh hin nach Mödling und nimm Dir die Anna zur Frau
Dann kannst du mit Emm’rich die Welt dir beschau’n.

So steh’n wir am Bahnhof am Morgen recht früh,
in geregelter Zeit wie Emm’rich es wü,
und schauen zum Himmel und prüfen genau,
ob der Himmel verhangen oder recht blau.
Und fallen von oben der Tropfen recht viel,
dann ändert der Emm’rich einfach das Ziel
und scheint die Sonne gehen wir hin wo er will.

Wir steh’n dann im Zu und still wird’s Abteil
wenn Emmerich erläutert die Zusteigerei.
Und die, die da sitzen, sie lauschen gebannt
und freuen sich, dass alles bestens geplant,
bewundern die trickreiche Organisation,
hoffen auf so einen in ihrer späteren Pension.

Das Ziel dann erreicht wird versammelt der Haufen
Jeder kann dann noch mal kurz verschnaufen
Gezählet wird dann die fröhliche Runde.
Geprüft, ob man ist noch zur richtigen Stunde.
Gezählet noch einmal und ein Lächeln macht’s klar:
Alle sind da wie’s anders nicht zu erwarten war.

Dipl. Ing. Rohmahn

Wand’re, o Muse, mit uns durch die Fluren.
Zeig uns, du kennst sie, die schönsten aller Touren.
Hör zu, wenn Emm’rich berichtet von Heldentaten
vom Beschreiten der Stege und kühnster Graten,
vom Nächtigen in kargsten Hütten und Betten.
Es war doch so schön und wenn wir nicht hätten
erlebt dies alles mit Freude und Lust,
das Leben wär gewesen ein einziger Frust.

Da gehen sie dahin, die Huberts und Rudis,
die Helmuts und Bertrams und Traudes und Trudes,
mit Freude im Sinn und fröhlichen Mutes,
die Lisbeths und Evas und Margaretes
sie zieh’n übers Feld so richtig per pedes,
steh’n bewundernd am Berg und oft hört man’s sagen
Österreich ist schön seit undenklichen Tagen.

Dann ist sie erreicht, die Hütte, der Gipfel,
dann kehren wir ein, genießen das Schnitzel,
wir sitzen in Ruhe, die Glieder entspannen,
gesellig wird es, es klappern die Pfannen,
der Emmerich klappt dann Büchlein auf,
verewigt darin den Tourenverlauf.

Nach zwei Stunden der Aufbruch dann
Melancholie zieht uns in ihren Bann.
Der Tag sich neiget abends zur Ruh,
wir streben uns’rem zuhause zu.
Aber Halt, dann und eins nicht vergessen:
Im schönen Café die Mehlspeis zu essen!

In Hainfeld da ist die Mehlspeis delikat,
da folgen wir gerne Emmerichs Diktat.
Ihm sei Dank, Ruhm und Verehrung,
dass er uns zeigt in der nächsten Umgebung
wo der Kuchen ist fein und sehr 
genüsslich
und der Kaffee dazu auch 
sehr erspriesslich.

Auf der Heimfahrt dann 
zerbröselt die Gruppe.
In Wien und Meidling 
wird kleiner die Truppe,
in Mödling sind’s dann 
weniger als zehn,
die am Bahnhof sagen: 
Auf Wiederseh’n.

O Emmerich, bewundernswert 
dein Schwung und Elan
Zu organisieren das alles mit Auto 
und Bahn.
Wir danken Dir für die vielen schönen 
Stunden,
die wir verbracht haben in fröhlichen Runden.
Ohne Dich wäre das alles nicht so geworden
Dafür verdienst Du den allerhöchsten Orden.

Herzlichen Dank



rückBLICK • Berichte

Ausrüstungsworkshop • 13.12.2010
A.M.

Das Outdoorfach-
geschäft Bergsport 
Schwanda präsentier-
te bei seinem ersten 
Ausrüstungsworkshop 
beim Alpenverein Möd-
ling die Neuheiten der 
Saison bei LVS & Co. 
Ein informativer Abend 
in kleiner Runde.
Unser Infoletter ist diesmal wohl etwas sehr 
kurzfristig hinausgegangen - was uns zahl-
reiche Mails von interessierten Mitgliedern 
bestätigten. Wir geloben Besserung!
Trotzdem schauten einige im Vereinslokal 
vorbei. Ein überschaubares Grüppchen 
zwar, aber für die erste Veranstaltung dieser 
Art vielleicht gerade ideal: ein „Probelauf vor 
Publikum“ sozusagen.
Das Thema des Workshops „LVS & Co.“ ist 
für jeden Tourengeher relevant - egal ob mit 

Schi, Snowboard oder Schneeschuhen an 
den Füßen.
Bernd Schwanda hatte viele Hintergrund-
infos rund um Lawinen und die Lawinen-
verschüttetensuche (LVS) parat. Auch 
gänzlich Unerfahrene bekamen eine erste 
Ahnung von der komplexen Materie Lawine. 

Natürlich mit dabei: Topaktuelle LVS-Ge-
räte, Sonden und Schaufeln zum Begreifen 
und Probieren. Ein Teilnehmer erlebte die   
Auslösung des ABS-Rucksacks hautnah.

Beim adventlichen Pausenimbiss tauschten 
die Teilnehmer eigene Erfahrungen mit den 
Gerätschaften aus: Was gefällt? Was ist 
wenig gelungen? Was vielleicht sogar hin-
derlich im Umgang bei Schnee und tiefsten 
Temperaturen?
TIPP: Der nächste Workshop von Bergsport 
Schwanda fi ndet am 6. Juni um 19 Uhr wie-
der in unserem Vereinslokal statt. Diesmal 
zum Thema „Klettern & Klettersteig“. ■

Winteröffnung Mödlinger Hütte • Dezember 2010 - Februar 2011
Hubert Janku

Die Mödlinger Hütte hatte in 
der Wintersaison erstmals län-
ger geöffnet. Das traditionelle 
Eisstock-Turnier, ein LVS-Kurs 
und die Rodelbahn lockten vie-
le Besucher an.
Die verlängerten Winterbewirt-
schaftungszeiten und das zu-
sätzliche Sportangebot zeigten 
Wirkung: Die Mödlinger Hütte war 
gut besucht - nicht zuletzt wegen 
des sehr schönen Wetters. 
Beim traditionellen Eisstock-
schießen der Gemeinden Johns-
bach und Gaishorn am Treffner-
see stand dieses Mal viel auf 
dem Spiel: Der Sieger konnte 
endgültig den großen Wander-
pokal mit nach Hause nehmen. 
Die jeweils 22 aktiven Teilnehmer   

der beiden Mannschaften machten das 
Turnier am 8. Jänner 2011 spannend; die 
Johnsbacher setzten sich schließlich durch. 
Das anschließende Fest auf der Hütte mit 
zümftiger Musik und ausgelassenem Tanz 
dauerte bis in die Nachtstunden. 
Heuer gab es auch die sehr stark genützte 
Möglichkeit, auf der gut präparierten, fünf 
Kilometer langen Mautstraße vom Park-
platz bis zur Mauthütte im Tal zu rodeln. Die 
Bergtransporte für die Aktiven mit ihren Ro-
deln führte Ing. Werner Kittl aus Gaishorn 
mit seiner Pistenraupe durch, wofür wir uns 
herzlich bedanken.
Für den kombinierten [SicherAmBerg]-Kurs 
„Stop or Go & Notfall Lawine“ waren die 
Treffner Alm und deren Umgebung ein idea-
les Übungsgelände - auch wenn Sonne und 
Föhneinbruch deutlich zu spüren waren. ■
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Mit der Pistenraupe hinauf - mit der Rodel 
hinunter: Unbeschwertes Rodelvergnügen 

auf der präparierten Mautstraße.
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Eichhörnchenpfade: Ruine Raueneck • 15.01.2011   
Birgit Abert

Der Wind plustert mein dichtes Winterfell 
auf, mein Kobel hoch oben in der alten Bu-
che wackelt und eigentlich will ich gar nichts 
sehen und hören. Doch was ist das? Fröhli-
ches Kinderlachen? Da werde ich doch hin-
ausschauen, was sich hier im Wald tut. 
Vier, fünf, sechs, .. ja da sind acht Kinder, die 
durch den Wald gehen. Sie lachen, laufen 
und spielen fangen. Da will ich mit! Und so 
begleite ich sie den steilen Weg hinauf bis 
zur Ruine Raueneck mit dem dreieckigen 
Turm. Zum Glück haben mich die Kinder ge-
funden und ich werde von ihnen getragen; 
so macht das Ganze noch viel mehr Spaß 
und es ist soooo schön warm in den Ta-
schen der Kinder. Dort oben, auf dem Turm 
der Ruine, soll angeblich ein Gespenst, der 
alte Turso, wohnen. Naja, so wirklich glaube 
ich ja nicht daran, oder vielleicht doch? 
Wir machen eine Pause und dann geht es 
weiter zur Königshöhle. Mitten in der Höh-
le liegt ein riesengroßer Felsen - ideal zum 
Klettern, auch wenn ich hohe Bäume lieber 
habe. Der Weg zurück führt uns noch an so 

manchem wild verzweigten Baum bis zum 
Fluss Schwechat. Hier verabschiede ich 
mich von den Kindern, klettere wieder in 
den Kobel auf meinem geliebten Baum, und

schaue den vergnügten Kindern zu, wie sie 
übermütig am Spielplatz spielen.
Bis zum nächsten Mal, euer Wuschl  ■

Eichhörnchenpfade: Parapluiberg • 26.03.2011   
bbk

Die „Eichhörnchenpfade“ mit Birgit Abert 
(Erlebniswanderungen für Kinder und ihre 
Eltern) führten uns am 26. März 2011 in 
die Perchtoldsdorfer Heide. „Wuschl“ das 
Eichhörnchen war natürlich wieder mit von 
der Partie und durfte abwechselnd von den 
Kindern getragen werden. 
Vom Treffpunkt Waldmühlgasse in 
Perchtoldsdorf führt uns der Weg hinauf auf 
die Weite der Perchtoldsdorfer Heide mit ih-
rem wunderbaren Blick in die Ferne. Leider 
verstecken sich die hier heimischen Ziesel 
vor uns. Dafür erfreut uns die Kuhschelle 
mit ihrer Blütenpracht. Nach einer kurzen 
Rast geht es weiter durch den Wald zur 
Franz-Ferdinand-Hütte. Am Weg drücken 
wir unsere Ohren an die glatte Rinde von 

Baumstämmen, um das Wasser gluckern zu 
hören, das sich der Baum im Frühjahr aus 
den Wurzeln heraufholt. Wir hören es wirk-
lich! Die Kinderbande auf Entdeckungstour 
fi ndet tolle Stöcke, die sich als Lichtstäbe 
eignen. Die ersten Bärlauchblätter zwischen 
unseren Fingern zerrieben lassen uns den 
typischen knoblauch-
artigen Geruch 
erfahren. Über-
dimensionale Baum-
stamm-Haufen, die 
„Burgen“ der Waldbewohner geben lustige 
Klettergerüste ab. 
Was Gruppendynamik so alles zu bewirken 
vermag…Voll motiviert erreichen auch die 
Kleinsten die Franz-Ferdinand-Hütte, wo wir  

ein stärkendes Mittagessen zu uns neh-
men. Als Belohnung für den Aufstieg gibt’s 
einen Hüttenstempel im Eichhörnchen-Pfa-
de-Pass, bald sind genug Stempel für einen 
Griff in die Schatzkiste beisammen!
Auf dem Rückweg sind wir schon zu einer 
homogenen Wandergruppe zusammenge-
wachsen und schaffen es gerade rechtzeitig

wieder zum Abstellplatz unseres 
Autos, bevor es leicht zu regnen 
anfängt. Die Wettervorhersa-
ge für diesen Tag war ja nicht 
so toll. Ganz zu unrecht, denn

nach solch einem Naturerlebnis in frischer 
Luft läßt es sich umso genussvoller faulen-
zen und nach Herzenslust den Nachmittag 
beim Spielen zu Hause verbringen!  ■

Mit Wuschl unterwegs: vor der Königshöhle.

Raus in die 
Raus in die 

Frühlings-
Frühlings-

sonnesonne!!!!  
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Schitourenkurs Feuerkogel • 04.-06.02.2011
Erich Schwinger

Wegen des großen Erfolges unseres Schi-
tourenkurses vom vergangenen Jahr ver-
anstalteten wir heuer wieder einen Kurs mit 
den Schwerpunkten Lawinenstrategie nach 
Stop or Go und sicherer Umgang mit LVS-
Gerät und Sonde.  
Mit dem Wetter hatten wir einigermaßen 
Glück: sonnig, aber mit kräftigem Wind und 
teilweise heftigen Böen. Manche bezahlen 
für ein Gesichtspealing eine Menge Geld, 
wir bekamen es umsonst als der Wind uns 
den Schnee frontal ins Gesicht peitschte. 
Sogar den Gipfelsturm auf die Hochschneid 
mussten wir 100 Meter vor dem Gipfel ab-
blasen - sonst hätte uns der Wind umgebla-
sen. Dennoch konnte Bergführer Herbert 
Wolf das Programm durchführen.
Abends lockerte Herbert - ein mehrfach 
8000er geeichter Bergsteiger - den Kurs 
mit Fotos von seinen Expeditionen auf. Er 
berichtete über die Mount McKinley- und die 

Südpol-Tour und beschrieb auch die äuße-
ren Bedingungen. Darauf ein Teilnehmer: 
„Ich werde mich nie mehr über kalte Matrat-
zenlager aufregen.“
Nachdem die Schneelage nicht so ausge-
zeichnet war und wir die teuren Schi nicht

ruinieren wollten, nahmen wir für die Talab-
fahrt die künstliche Abstiegshilfe Seilbahn in 
Anspruch. Ich bin überzeugt, dass wir alle 
viel Wissen mitnehmen konnten und die 
Geheimnisse der Lawinenkunst etwas ge-
lüftet sind. ■

Langlaufwochenende in Hall bei Admont • 12.-13.02.2011
Paul Humann

Ähnlich wie beim Schitourenwochenen-
de in Oppenberg war es auch bei diesem 
Langlaufwochenende in Hall bei Admont. 
Das Wetter war schlecht und es gab wenig 
Schnee. Aber trotzdem waren wir zwei Tage 

unterwegs. Am Samstag mussten wir uns 
hinauf nach Kaiserau retten, denn dort war 
exakt die Schneefallgrenze. Am Sonntag 
konnten wir unsere klassische Technik unten 
im Tal auf der Loipe in Hall perfektionieren. 

Trotz des starken Regens vom Vortag hielt 
die Loipe. Gratulation an die Loipenbetrei-
ber. Diese Loipe hat zu Recht das steirische 
Loipengütesiegel. ■

Schitour Dachstein • 18.-20.02.2011
Herbert Wolf

 Entgegen der Ausschreibung erfolg-
te der Aufstieg mit der DAG-Seil-
bahn zum Krippenstein. Nach einer 
kurzen Abfahrt führte unser Aufstieg 
in westlicher Richtung weiter zur 
Simonyhütte, wobei wir das Objekt 
unserer Begierde (den Dachstein) 
fast immer vor Augen hatten.
Am Gipfeltag herrschte leichter 
Nebel und leichtes Schneien, aber 

sonst gute Tourenbedingungen. Nach drei-
einhalb Stunden Aufstieg standen wir am 
Gipfel des Dachsteins: 2.996 Meter über 
dem Meeresspiegel. 
Beim Aufstieg zum Zwölferkogel am dritten 
Tag entschieden wir uns zur Umkehr. Wir 
fuhren bis zur Gjaidalm ab und weiter über 
die Skipiste nach Obertraun. 
Alles in allem ein gelungenes Schitouren-
wochenende im Dachsteingebiet.  ■
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des Dachsteins 

(2.996 m)
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Schitourenwochenende Oppenberg • 18.-20.02.2011   
Paul Humann

Oppenberg Mitte Februar 2011 war ein 
Spiegel für diesen Winter. Trotz ausreichen-
der Kälte gab es kaum Schnee. Einquartiert 
im Alpenvereinsvertragshaus Gasthof Grob-
bauer wurden wir optimal betreut. Seit meh-
reren Jahren ist dieser Standort die Basis 
für Alpenvereins-Ausbildungen; dadurch hat 
auch die Chefi n des Gasthofs einen guten 
Überblick über die Schitourensituation im 
Tal. Aufgrund der extrem geringen Schneela-
ge empfahl sie uns auf die Seekoppe (2.150 
m) über das Riednertal aufzusteigen. 
Am Ausgangspunkt der Tour waren haupt-
sächlich Wiese und Steine zu sehen. So 
trugen wir die ersten 200 Höhenmeter die 
Schi in Richtung Schnee.  Kurz vor der Rie-
denalm besserte sich die Schneesituation 
merklich. Leider spielte an diesem Samstag 
das Wetter nicht ganz mit.  So gingen wir 
mehr oder weniger im Blindfl ug in Richtung 
Gipfel. Dieser Blindfl ug war nur aufgrund 
der Topografi e (fehlende Absturzgefahr)  
und der Lawinenwarnstufe I möglich. Glück-
licherweise hatten wir über weite Strecken 
eine Altspur, die die Orientierung wesentlich 
erleichterte. 
Trotz Sichtverhältnissen von teilweise unter 
30 Metern erreichten wir  den Gipfel.  Bei 
einer höheren Lawinengefahr hätten wir 
aufgrund der geringen Sichtverhältnisse die 
Tour bereits 200 Höhenmeter vor unserem 
Ziel beenden müssen. Für die geringen 

Schneeverhältnisse war die Abfahrt recht 
passabel; jedoch auch hier war Vorsicht ge-
genüber unzureichend überdeckter Steine 
geboten.  Gerade in solchen Situationen ist 
der Schihelm auf Touren sinnvoll.  Der erste 
Schitourentag wurde mit einer ausführlich 
zelebrierten Saunasitzung beendet. 
Am Sonntag bot sich ein ganz anderes 
Bild: Das Wetter war ausgezeichnet; strah-
lend blauer Himmel. Aufgrund der geringen 
Schneelage in Oppenberg wechselten wir 
ins Tourengebiet Triebental. Die Ausgangs-
punkte dort sind doch um die entscheiden-
den 100 Höhenmeter weiter oben. 
Wir bestiegen den Kerschkern (2.225 m). 
Vom Auto weg konnten wir die Schi an-
schnallen und über schöne Almböden in 
Richtung  Schaunitzalm (1.411 m) gehen.  
Von dort erreichten wir bald die mehr als 
500 Höhenmeter hohe Westrinne, die wir 
aufgrund der günstigen Lawinenverhältnis-
se (Stufe I) direkt besteigen konnten. 
Vom Gipfel hatten wir eine ausgezeichne-
te Fernsicht. Die Abfahrt durch den leicht 
gepressten Triebschnee in der Westrinne 
erforderte ein bisschen Aufmerksamkeit. 
Schlussendlich beendeten wir mit einem 
kurzen Einkehrschwung in der Berghube 
– die Almwirtschaft am Ausgangspunkt der 
Tour  - ein nettes Tourenwochenende.  Das 
Wochenende 2012 ist bereits vorreser-
viert.  ■

Prekäre Schneesituation – bis auf 150 
Längsmeter sind wir alles abgefahren!

Der Westhang des Kerschkerns.

Am Gipfel des Kerschkerns.

Klettersteigset (Bremse + Klettergurt + Helm + Bandschlinge + Karabiner) 
Klettergurt (Hüftgurt)
Kletterschuhe
Friends / GriGri / Sicherungs-/Abseilgerät (ATC, Reverso, Platte, T-Block)
Express-Schlinge / Klemmkeil
Notfallset (Erste Hilfe Paket + Biwaksack)
GPS (Garmin eTrex Vista Cx)

aufeinenBlick LEIHMATERIAL Mitgliederpreis pro WE (5 Tage)

€ 9,40
€ 3,40 
€ 5,00 

€ 3,00 / € 2,80 / € 1,00 
€ 0,60 / € 0,40

€ 2,40 
€ 14,00 

alle Verleihpreise samt Leihbedingungen fi nden Sie im Folder „Preisliste Leihmaterial“ oder unter 
http://www.alpenverein.at/moedling/Downloads/Verleih/preisliste11_sektion_moedling.pdf
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Auf dem richtigen Weg • Wegesanierung im Arbeitsgebiet Mödlinger Hütte
A.M.

In den letzten Jahren wurden zahlreiche 
Wege, Hinweistafeln und Markierungen 
im Nahbereich der Mödlinger Hütte sa-
niert und erneuert. 2011 und 2012 soll 
das restliche Wegenetz folgen. Schäden 
durch Stürme und Erdrutsche schaffen 
zusätzliche Arbeit.  

Wegebau ___________________
Markierungen neu pinseln, Hinweistafeln 
verankern, Wege ausschneiden, befesti-
gen und manchmal sogar versetzen - die 
Wegewarte des Alpenvereins haben viel 
zu tun. Fritz Keil, unser Wegewart vor Ort, 
muss diese aufwendige Arbeit nun aus ge-
sundheitlichen Gründen zurücklegen. Der 
designierte Nachfolger Bernhard Hager hat 
bereits genaue Pläne: „Wir wollen so schnell 
wie möglich die restlichen Wege in unserem 
Arbeitsgebiet „abarbeiten“. Auf einigen Teil-
strecken - besonders Richtung Leobner - ist 
es mittlerweile schwierig den Makierungen 
zu folgen.“ 
2011 erfolgt Schritt eins: Mit Hilfe der Berg-
rettung Trieben und Walter Strutz aus Gais-

horn werden die Schäden an den hütten-
nahen Wegen repariert und die notwendigen 
Erhaltungsarbeiten (Ausschneiden, Rekulti-
vieren, Markieren) durchgeführt.

Maßnahmen im Detail ________
Weg 601, 608, Forststraße: Ghf. Kölblwirt 

- Johnsbach - Ghf. Donnerwirt - Huberalm 
- Mödlinger Hütte (Erhaltungsarbeiten)

Weg 601, 608: Mödlinger Hütte - Vordere 
Flitzenalm - (Sperre des Abgangs in die 
Flitzenschlucht) - Querung Flitzenbach 
(200 m Umgehung wegen Uferanbruchs) 
- Hintere Flitzenalm (mit neuer Forststra-
ße) - Kalblinggatterl

Weg 671: Gaishorn - Weidalm - Treffneralm 
- Mödlinger Hütte (Erhaltungsarbeiten)

Weg 672: Mödlinger Hütte - Treffnersee - 
Heldenkreuz (Umgehung der Steilstufe 
unter dem Marterl)

Schritt zwei: 2012 wird der 15 Kilometer 
lange Kammweg Nr. 673 vom Spielkogel in 
Richtung, Blaseneck, Leobner und Hinka-
reck in mehreren Abschnitten bearbeitet.   ■

Hüttenbau
Im Bereich der Mödlinger Hütte sind folgen-
de Arbeiten vorgesehen: 

• Bau eines Holz- Nebengebäudes (6 m x 
10 m x 3 m) mit

- Winterraum für Kategorie I-Hütte
- Sanitäreinheit für Gastbetrieb auf 

den Terrassen
- Gebindemagazin zur Ergänzung 

des Hüttenkellers und für eine or-
dentliche Hüttenumgebung

• Bau eines Carports für den Hüttentraktor 
laut Umweltgütesiegel-Vorschrift

• Einbau eines neuen UV- Trinkwasse-
rentkeimungsgeräts (Forderung des 
Gesundheitsamts der Steiermärkischen 
Landesregierung) 

• Anmeldung der Mödlinger Hütte für „Das 
Österreichische Umweltzeichen“ beim 
Lebensministerium 

• Aufl age eines neuen Prospekts für die 
Mödlinger Hütte wegen der umfangrei-
chen Änderungen in letzter Zeit

10   • AV-Mödling AKTUELL 01/2011
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Das 52 Kilometer lange Wegenetz im Bereich der Mödlinger Hütte wird durch den Alpenverein Mödling betreut:  
Vom Kalblinggatterl nahe der Oberst-Klinke-Hütte im Westen über Spielkogel, Blasenek und Leobner bis Hinkareck im Osten.
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Bei der Bekleidung bevorzuge ich meh-
rere dünne Schichten als eine dicke 
Schicht. Vermeidet auch zu warme 

Bekleidung, weil ihr darin nur übermäßig 
schwitzt. In der Früh beim Weggehen trage ich nur soviel 
am Körper, dass es mich leicht fröstelt. T

I
P

P„

“E R I C H ‘ S

Heiße-Sommertage-Tour 

An heißen Sommertagen ist man über 
jedes schattige Fleckchen froh. Touren 
im kühlenden Wald sind eine Wohltat. 
Hier ein Tipp von Birgit Abert mit ein paar 
Eckdaten:

Einödhöhlen – Pfaffstättner Kogel
Gehzeit ca. 2,5 Stunden
Länge: 7 km
Höhendifferenz ca. 450 m

Als Ausgangspunkt dient die Ortschaft 
Einöd bei Pfaffstätten (Parkplatz Rudolf-
Proksch-Hütte). Für eine Rast und Stär-
kung gibt es die ganzjährig bewirtschaf-
tete Rudolf-Proksch-Hütte am Pfaffstätt-
ner Kogel (www.prokschhuette.com, Tel: 
0650 / 350 47 37). Wer noch höher hinauf 
will, erklimmt die Klesheimwarte mit wei-
tem Blick über den östlichen Wienerwald 
und das Wiener Becken. 
Die Höhlen sind DAS Abenteuerparadies 
schlechthin für Kinder: geheimnisvolle 
Nischen, gespenstische Grotten, Kin-
derkletterfelsen,... Taschenlampe nicht 
vergessen!

Die Kurzwanderung ist Ideal für Kinder 
ab 4 Jahren, da auf der Hütte ein toller 
Spielplatz lockt und natürlich die Höhlen!

Dolomiten vertikal
von Ingrid Runggaldier 
Moroder (Autor) und Ul-
rich Ackermann (Fotograf)
112 Seiten
Tyrolia Verlag 2010

ISBN 3702230858

Das erste AHA-Erlebnis - das Format!! 
Extrem hochformatig sticht dieses Buch 
heraus - hochformatig, vertikal, originell,  
wie die Berge der Dolomiten. - eigentlich 
heißt das Format richtigerweise „Lang-
format“ .
Dieses Format ist sicherlich ein absolut 
ungewohntes Bild. Das Vorwort von In-
grid Rundgaldier Moroder ist kurzweilig 
und verführt in die einzigartige Welt der 
Dolomiten. Das zweite AHA-Erlebnis: 
die Fotos! Ungemein starke Bilder. Über 
mehrere Jahre hinweg aufgenommen. 
Fotografi ert aus einem Kleinfl ugzeug, 
mit einer digitalen Panoramakamera. 
Sommer- und Winterbilder. Frühjahr- 
und Herbstansichten. Nahaufnahmen, 
Ausschnitte aus den senkrechten Fel-

sen. Kletterer können Wände, Risse und 
Kamine sofort den zugehörigen Routen 
zuordnen. Dazu die unterschiedlichen 
Stimmungen, mal weich und warm, dann 
wieder kalt und schroff. Einfach tolle Auf-
nahmen, von den unterschiedlichsten 
Türmen, Wänden, Graten und Felsfor-
mationen der Dolomiten.
Nicht nur die einmaligen Bilder, sondern 
der GENAUE Text und Hinweis (z.B. 
Pelmo von Norden in der Abendsonne, 
davor ein Detail aus den Lastoni di For-
min S. 53) zeugen von absoluter Profes-
sionalität und Liebe zu den Bergen. Ein 
Buch zum Träumen und zum Planen der 
Touren für den nächsten Sommer - denn 
der kommt bestimmt! 
Kleiner Wehmutstropfen: eine Über-
sichtskarte der Region fehlt – damit die 
verschiedenen Gruppen der Dolomiten 
gleich auf einen Blick erfasst und zuge-
ordnet werden können.
Hast auch du interessante Bücher, die 
du gerne vorstellen willst? Oder hat dich 
ein Buch extrem enttäuscht? Sag‘s weiter 
und schreibe deine Buchrezensionen an 
redaktion@alpenverein-moedling.at

Buch-Check   Rezensionen   von Birgit Abert

SUCHE-BIETE-TAUSCHE

Du suchst nach einem bestimmten Tou-
renbuch? Nicht mehr benötigte, aber 
gut erhaltene Ausrüstung liegt daheim 
herum? Du suchst Tourenpartner? Hier 
fi ndest du, was du suchst! 
Schicke einfach ein Mail an: 
redaktion@alpenverein-moedling.at

Begeistere deine Freunde oder Bekannte von den Vorteilen des Alpenvereins und hol dir 
deine Prämie - eine ALPENVEREINSKARTE oder Warengutscheine von Sport 2000. 
so kommst du zur Prämie: http://www.alpenverein.at/moedling/Home/TopNews/wege-ins-freie.php

Mitglieder gewinnen zahlt sich aus!
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Ausrüstung Wetterfeste Kleidung, Stoff- und/od. Papiersackerln zum 
Sammeln

Kosten € 0,- Tourenbeitrag für AV-Mitglieder *
(€ 5,- Tourenbeitrag für Nichtmitglieder)
Sonstige Kosten: ca. € 2,- für Essenszutaten

Anmeldung bis 05.05.2011 bei Anita Zrounek (min. 3, max. 15 TN)

Umweltfreundliche Anreise TP Treffpunkt * freie Spende

n.V. nach Vereinbarung RK Rückkehr TN Teilnehmer

TOURENVERLAUF: Witterungsbedingte Änderungen sind vorbehalten. 
ANREISE: Der Umwelt zuliebe soll - wenn möglich - die Anreise zur Veranstaltung unter Bildung von Fahrgemeinschaften bzw. öffentlich erfolgen. 
Erfolgt vorab keine Einteilung der Fahrgemeinschaften, werden die Teilnehmer mit eigenem PKW gebeten, damit zum Treffpunkt zu kommen. 
Danke!
LEIHMATERIAL: Leihmaterial ist in der Geschäftsstelle zu den Öffnungszeiten erhältlich. Bitte rechtzeitig reservieren! Es gilt -25% auf Leihmate-
rial, das Sie im Rahmen einer Tour / eines Kurses des Alpenverein Mödling über den Tourenleiter entlehnen.
PREISE: Die Mitglieder-Preise gelten für alle Alpenvereinsmitglieder. Leihmaterialkosten sind nicht im Kurs- oder Tourenbeitrag enthalten. 
ANMELDUNG: Sofern keine näheren Angaben, bitte um Anmeldung beim jeweiligen Tourenleiter bis spätestens 4 Tage vor der Tour. 
VERSICHERUNG: Alpenvereinsmitglieder sind während der gesamten Tour inkl. An- und Rückreise unfallversichert. Gäste sind jederzeit willkom-
men, sollten jedoch wegen einer ausreichenden alpinen Unfall- und Bergeversicherung Mitglieder eines alpinen Vereins sein. 

Birgit Abert 0664 / 3408176 birgit.abert@alpenverein-moedling.at
Barbara Funk 0650 / 500 39 56 barbara.funk@alpenverein-moedling.at
Claudia und Paul Humann humann@alpenverein-moedling.at
Martin Kaltenbrunner 0664 / 827 19 60 martin.kaltenbrunner@alpenverein-moedling.at
Christian Malle 0664 / 612 1 612 christian.malle@alpenverein-moedling.at
Matthias Merz 0664 / 21 22 820 matthias.merz@alpenverein-moedling.at
Emmerich Pichler 02252 / 54 896
Richard Schwarz 0664 / 739 132 94 richard.schwarz@alpenverein-moedling.at
Erich Schwinger 05 / 1707-31649 erich.schwinger@alpenverein-moedling.at
Anita Zrounek anita.zrounek@alpenverein-moedling.at

SELBST AKTIV werden? Melde dich - wir freuen uns!   alpin@alpenverein-moedling.at | jugend@alpenverein-moedling.at
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SPORT
Konditionstraining
jeden Montag außer Schulferien
Ein abwechslungsreiches Training für unterschiedlichste Sport-
lerInnen jeden Alters. Neue Gesichter willkommen!
Ablauf TP 20:00 im Turnsaal Volksschule Hyrtlplatz (Eingang auf 

der Mödlingbach-Seite)
Termin jeden Montag außer Schulferien
Kosten € 25,- / Semester
Anmeldung keine Anmeldung notwendig, Info: Herta Friedel 

herta.friedel@intellignet.at, 0699 / 144 820 99

NATUR - UMWELT
Kräuterwanderung mit gemeinsamer Verarbeitung 
Sa 07.05.2011
Gemeinsam lernen wir am Kalenderberg interessante Frühlings-
kräuter kennen und werden sie auch gleich sammeln. Anschlie-
ßend verarbeiten wir sie im Vereinslokal zu einer leckeren Energie-
Jause, damit die Frühjahrsmüdigkeit gar keine Chance hat.
Ablauf TP 9:30 Uhr Mödling, vor dem schwarzen Turm, Kalen-

derberg, Kräuterwanderung bis ca. 12:30 Uhr, anschlie-
ßende Verarbeitung und Essen bis ca. 14 Uhr.

Ar
ch

iv 
Al

pe
nv

er
ein

 M
öd

lin
g



TOURENprogramm • April 2011 bis September 2011

  AV-Mödling AKTUELL 01/2011 •   13

KINDER & FAMILIE
erforderliche Ausrüstung
•  Festes Schuhwerk, warme Kleidung (evtl. Reservekleidung)
•  Proviant, Getränke
•  Erste Hilfe
•  Regen-, Sonnen- und Kälteschutz (z.B. Haube, Handschuhe)

Eichhörnchenpfade:
Naturpark Sparbach – Wildschweinsuche 
Do 30.06.2011 – letzte Schulwoche
Vom Eingang des Naturparks Sparbach gehen wir an der Mühle 
vorbei zur Ruine Johannstein; weiter zur Ruine Köhlerhütte und 
über den Dianatempel und Dianawiese retour zum Abenteuerspiel-
platz. Hier kann nochmals nach Lust und Laune gespielt werden.
Ablauf TP 15:00 Haupteingang Naturpark Sparbach

Bis ca. 17:30 je nach Gehgeschwindigkeit; Open-end am 
Spielplatz

Anforderung Reine Gehzeit ca. 1,5 h,  ca. 150 Hm
Ausrüstung Festes Schuhwerk, Regenschutz, Jause
Kosten € 0,- Tourenbeitrag für AV-Mitglieder *

(€ 5,- Tourenbeitrag für Nichtmitglieder, pro Familie)
Eintritt f. Naturpark: Erw. € 4,-, Kinder ab 6-15 J. € 2,-

Anmeldung bis 20.06.2011 bei Birgit Abert

Jugend- und Familienzeltplatz
der Alpenvereinsjugend in Weißbach bei Lofer

ERLEBNIS Streifzüge durch Wälder, weite Al-
men, und wilde Schluchten, Baden in der Natur
ABENTEUER Klettern, Mountainbiking, Canyon-
ing, Raften, Wildwasserpaddeln und vieles mehr. 
Die Ausrüstung dafür kann man sich direkt auf der 
Ferienwiese ausleihen.
FREUNDE TREFFEN Komm mit deinen Freun-
den oder deiner Familie - und der Sommer wird 
zum Erlebnis! 

Geöffnet ist die Ferienwiese Weißbach von Mai bis 
September.

mehr Infos 
und Buchung unter
jugend.alpenverein.at

...und bei uns 
in der Geschäftsstelle

Mödlinger Hütte 1.523 m

„Mit Kindern auf Hütten“
seit 2010 sind wir dabei

Zeit zum Genießen - Zeit zum Genießen - 
mit der ganzen Familie!mit der ganzen Familie!

spielenspielen
erkundenerkunden
entdeckenentdecken
wohlfühlenwohlfühlen
  Kindermenü

            Gitterbett
Wickeltisch
     Hochstühle
            Spiele

Almwiesenduft. 
Kuhglockenläuten. 
Gaumenfreuden.

JETZT 10€-GutscheinJETZT 10€-Gutschein schenken! schenken!
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KLETTERN

Kletterkurs „Update Outdoor“
Sa 21. - So 22.05.2011
Kletterkurs speziell für Personen, die aus der Halle kommen und 
nun Tipps und Tricks erhalten wollen, um sich sicher im freien Ge-
lände bewegen zu können.
An Hand von praktischen Übungen werden folgende Themen be-
handelt:

- Klettern im Seilschaftsverband: Standaufbau; zulässige Siche-
rungsgeräte, Seilkommandos und Verständigung (z.B. fehlende 
Sicht, Wind), Orientierung und Topos

-  Abseilen: Umbau am Top, Standplatz, Selbstsicherung, Seilhand-
ling

- Sonstiges: Mobile und natürliche Sicherungen, Notfallmaßnah-
men

- Tourenplanung
Ablauf Sa 9:30 – 17:00 Klettergarten Wienerwald und/oder Hohe 

Wand (Ort wird bekannt gegeben)
So 10:00 - ??
ACHTUNG! Der erste Tag fi ndet bei jedem Wetter statt 
(Regenausrüstung nicht vergessen!)

Anforderung Erfahrung im Sichern und das Klettern des V. Grades (5a/
b) sind Voraussetzung. Kinder ab ca. 12 Jahren in Beglei-
tung von Erwachsen sind herzlich willkommen; Jugendli-
che ab 14 Jahre können alleine kommen

Ausrüstung Teilnahme nur mit kompletter, einsatzbereiter Kletteraus-
rüstung möglich (Leihmaterial in der Geschäftsstelle)! 
Regenausrüstung

Kosten € 40,- Kursbeitrag für AV-Mitglieder
(€ 70,- Kursbeitrag für Nicht AV-Mitglieder)

Anmeldung bis 03.05.2011 bei Humann (max. 6 TN)

Anfänger Kletterkurs Outdoor 
Sa 21. und Sa 28.05.2011
Das ist der ideale Kurs um dein Kletterkönnen zu verbessern bzw. 
wieder aufzufrischen oder als Anfänger richtig einzusteigen. Du 
hast hier die Gelegenheit Kletterfreunde kennenzulernen oder gar 
einen Kletterpartner zu fi nden.
Inhalte: Materialkunde, Sicherungs-/Seiltechnik, Klettertechnik, 
Top-Rope Klettern, wobei der Spaß natürlich nicht zu kurz kommen 
wird!
Ausrüstung kann geliehen werden, aber Kletterschuhe sollten mit-
gebracht werden. Bei Schlechtwetter fi ndet der Kurs in der Kletter-
halle statt.
Ablauf TP an beiden Tagen um 8:30 beim Bahnhof Mödling

Ende jeweils ca. 17:00
Anforderung Keine besonderen (Anfängerkurs)
Ausrüstung Klettergurt (Hüftgurt, kein Klettersteig-Set!), Sicherungs-

gerät (Tuber, Gri-Gri, Smart, etc.), 2 Karabiner mit Ver-
schlusssicherung, Kletterschuhe, wetterfeste Bekleidung, 
Proviant.

Kosten € 40,- Kursbeitrag für AV-Mitglieder
(€ 70,- Kursbeitrag für Nicht AV-Mitglieder)
Sonstige Kosten: Kletterhalleneintritt bei Schlechtwetter

Anmeldung bis 14.05.2011 bei Christian Malle (min. 4, max. 8 TN)

Verlängertes Kletterwochenende 
Do 23. - So 26.06.2011
Gemeinsam machen wir einen Kletterausfl ug in ein anderes Klet-
tergebiet (Grazer Bergland, Gesäuse, Hochschwab Friaul, Osp 
etc.) Das Ziel hängt vom Können der Gruppe, den Interessen der 
TN und dem Wetter ab. Übernachten werden wir im Zelt oder auf 
einer Hütte.
Ablauf Festlegung des Tourenziels im Vorfeld; Abfahrt am Freitag 

am Abend
Anforderung Selbständiges Klettern im Vorstieg bzw. sicherer Nach-

stieg; Kletterkönnen: V+ bis VII, Teilnahme ab ca. 16  bis 
99 Jahre

Ausrüstung Vollständige Kletterausrüstung erforderlich!
Kosten kein Tourenbeitrag *

Sonstige Kosten: Fahrt, Verpfl egung und Aufenthalt
Anmeldung bis 31.05.2011 bei Humann (beschränkte TNzahl!)

Aufbau Kletterkurs Outdoor 
Sa 24. - So 25.09.2011
Outdoor Kletterkurs mit folgenden Kursinhalten: Wiederholung 
Sicherungstechnik, Materialkunde, Vorstiegsklettern, Ablassen/Ab-
seilen, Rettungstechnik.
Ausrüstung kann geliehen werden, aber Kletterschuhe sollten mit-
gebracht werden. Bei Schlechtwetter fi ndet der Kurs in der Kletter-
halle statt.
Ablauf TP an beiden Tagen um 8:30 beim Bahnhof Mödling

Ende jeweils ca. 17:00
Anforderung Absolvierter Anfängerkurs bzw. Grundkenntnisse im Klet-

tern (Sicherungstechnik, Partner-Check, Top-Rope Klet-
tern)

Ausrüstung Sicherungsgerät, Bandschlingen, 2 Karabiner mit Ver-
schlusssicherung, Klettergurt, Kletterschuhe, wetterfeste 
Bekleidung, Proviant.

Kosten € 40,- Kursbeitrag für AV-Mitglieder *
(€ 70,- Kursbeitrag für Nicht AV-Mitglieder)
Sonstige Kosten: Kletterhalleneintritt bei Schlechtwetter

Anmeldung bis 17.09.2011 bei Christian Malle (min. 4, max. 8 TN)

Ausrüstungsworkshop 
Mo 06.06.2011
Bergsport Schwanda präsentiert neue Klettersteigsets, sowie Si-
cherungs- und Abseilgeräte für das Sportklettern.
Ablauf TP 19:00 Vereinslokal (Brühlerstraße 5)
Anmeldung Nicht erforderlich, kurze Info erbeten (Richard Schwarz)
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- 25% auf Leihmaterial, das Sie im Rahmen einer Tour / eines Kurses der Sektion über den Tou-
renleiter entlehnen! Das gilt sowohl für Einzelleihen, als auch für alle Fixpakete.

KLETTERSTEIG
erforderliche Ausrüstung (als Leihmaterial vorhanden)
•  Klettersteigbremse Y-Bauart
•  Klettergurt: Hüftgurt (nur für geübte Kletterer) bzw. Hüft- und

Brustgurt oder Kombigurt (für Kinder und ungeübte
Kletterer)
•  Steinschlaghelm gemäß CE- und UIAA-Norm (kein Fahrrad-,

Schi- oder sonstiger Helm)
•  Klettersteighandschuhe empfohlen
•  Bandschlinge 60 cm + Karabiner als Selbstsicherung

empfohlen
Anforderung
•  schwindelfrei und trittsicher
•  sicherer Umgang mit der Klettersteigausrüstung
•  Erfahrung von Klettersteigbegehungen in ähnlichem

Schwierigkeitsgrad

Klettersteig- und Wanderwochenende im Toten 
Gebirge (D)
Do 02. – So 05.06.2011
Der Klettersteig an der Ostseite des Schermberges braucht wegen 
der gewaltigen Höhendifferenz den Vergleich mit anderen Grat-
Klettersteig-Klassikern nicht zu scheuen. An diesem Wochenende 
werden wir diesen Klettersteig und sofern das Wetter passt auch 
noch den Bert-Rienesch-Klettersteig (D) am Großen Priel bestei-
gen. Übernachten werden wir auf der Welser Hütte und voraus-
sichtlich am Prielschutzhaus. Änderungen sind aufgrund des Wet-
ters und des Gruppeninteresses möglich.
Ablauf Anreise und Ablauf des Wochenendes werden vor der 

Tour zwischen den angemeldeten Personen abgestimmt
Anforderung Nachweisliche Erfahrung in der Begehung von schweren 

Klettersteigen (Kat. D); Gute Kondition erforderlich (Hö-
hendifferenz, Mehrtagesrucksack)

Ausrüstung komplette Klettersteigausrüstung (siehe oben)
Kosten kein Tourenbeitrag *
Anmeldung bis 12.05.2011 bei Humann (beschränkte TN-Zahl; z.Z. 

noch 3 Plätze frei)

Klettersteig Reißtalersteig (A/B) - Rax 
Sa 04.06.2011
Aufstieg auf die Heukuppe über den Reißtalersteig.
Ablauf TP 7:00, Parkplatz Preiner Gscheid
Anforderung Trittsicherheit,. ca. 3 h Aufstieg, 2 h Abstieg
Ausrüstung Feste Bergschuhe, Regenschutz, Proviant, für Ungeübte 

komplette Klettersteigausrüstung (siehe oben)
Kosten € 0,- Tourenbeitrag für AV-Mitglieder *

(€ 5,- Tourenbeitrag für Nichtmitglieder)
Anmeldung bis  01.06.2011 bei Erich Schwinger (max. 6 TN)

gefunden als neue Mitglieder bei uns haben (16.11.10 - 
15.03.11): 
Antreich Michaela, Arnoldner Franziska, Arnoldner Wilhelm, 
Bauer Romana, Mag. Bauer Ursula, Ing. Berger Markus, 
Dipl. Ing. Bilzer Klemens, Boigner Doris, Brich Rene, Bruck 
Susanne, Csaszar Gyula, Dabon Birgit, Mag. Doktor Monika, 
Drobny Philip, Fang Erwin, Dr. Fenz Robert, Dipl.-Ing.(FH) 
Feutl Herbert, Glöckl Andreas, Heindl Martin, Heindl Werner, 
Herdlicka Herbert, Hochleitner Leonie, Hösl Thomas, Ivan-
kovits Maria, Jost Peter, Kakaradov Vladimir, Dr. Kancler 
Balint, Ing. Mag. Keusch Alfred, Mag. Keusch Renate, Klug 
Constanze, Knapp Ulrike, Kovarovics Karin, Mag. Kranawet-
ter Dagmar, Krb Philipp, Krb Thomas, Dr. Kremer Jolanta, 
Kreppenhofer Gerald, Kröller Karl-Heinz, Kuchar Friedemar, 
Kuchar Ilse, Lagler Michael, Lihl Roland, Ludemann Ste-
fan, Mag. Makrandreou Thomas, DI Marginter Benedict, Dr. 
Marginter Ulrike, Mariner Mariella, Melich Eveline, Melich 
Ingrid, Melich Peter, Melich Wolfgang, Müller Fritz, Pegac 
Norbert, Ing. Poelgeest Ronald, Dr. Polgari Zsofi a, Reichen-
pfader-Herdlicka Monika, Scharf Andreas, Schimann Alice, 
Schimann Jennifer, Schwarz Berthold, Schwarz Konstantin, 
Schwarz Silvia, Seloucky Maria, Ing. Seloucky Wilhelm, 
Siegler Sylvia, Somlai Tamas, Mag. Stelzer Wolfgang, Sul-
zer Rita, Sünder Katrin, Taufratzhofer Barbara, Tuschel Dani-
el, Dr. Varga Dezsö, Dr. Vasadi Petra, Vollmeier Robert, DI 
Walter Hannes, Wittmann Beate, Ing. Zederbauer Gerhard

Herzlich Willkommen!

    Wege ins Freie...

Wähle den Alpenverein Mödling zu 
deinem beliebtesten Verein!

Jede Stimme zählt!
mehr Infos auf Seite 19
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Wanderung: Die 7 Summits Niederösterreichs Teil 1
Do 02.06.2011
Im ersten Teil machen wir eine Schneebergrunde, dabei  werden 
die 3 höchsten Gipfel Niederösterreichs in Angriff genommen. Wir 
gehen weg vom Schneebergdörfl  über den Nandlgrat auf den Fes-
tenkogel, dann zum Kaiserstein und zuletzt zum Klosterwappen. 
Abstieg erfolgt über den Herminensteig.
Ablauf TP 8:30 Bahnhof Mödling (Parkplatz Tamussino Straße) 

von dort Fahrgemeinschaften
Anforderung Aufstieg/Abstieg 13 km, 1500 Hm, gute Kondition, Tritt-

sicherheit
Ausrüstung Ausrüstung siehe oben
Kosten € 0,- Tourenbeitrag für AV-Mitglieder *

(€ 5,- Tourenbeitrag für Nichtmitglieder)
Anmeldung bis 31.05.2011 bei Richard Schwarz

Wanderung Hochschwab 
Sa 18.06.2011
Bergwanderung mit leichtem Klettersteig. Aufstieg vom Bodenbau-
er über das G’hackte auf den Hochschwab. Abstieg wie Aufstieg.
Ablauf TP 6:45 Parkplatz GH Bodenbauer. Fahrt von Mödling ca 

1,5 h. Alternativ Übernachtung im GH Bodenbauer.
Anreise: S1 bei Kapfenberg verlassen, Richtung Afl enz 
/Maria Zell bis nach Thörl, links nach St. Ilgen abbiegen 
und zum Bodenbauer.

Anforderung 1400 Hm Aufstieg/Abstieg, 7 - 8 h Gehzeit, Trittsicherheit 
erforderlich

Ausrüstung Ausrüstung siehe oben 
Kosten € 0,- Tourenbeitrag für AV-Mitglieder *

(€ 5,- Tourenbeitrag für Nichtmitglieder)
Anmeldung bis 14.06.2011 bei Erich Schwinger (max. 6 TN)

Wanderung: Die 7 Summits Niederösterreichs Teil 2
Sa 19.06.2011
Im zweiten Teil gehen wir auf die Rax und besteigen die restlichen 
4 der 7 Summits. Wir starten vom Preiner Gscheid und gehen über 
den Waxriegelsteig auf den Trinksattel. Danach gehen wir auf den 
Dreimarkstein den Bieskogel und den Waxriegel. Beim Zurückge-
hen überschreiten wir die Scheibwaldhöhe und den Predigtstuhl. 
Der Abstieg erfolgt über den Schlangenweg.
Ablauf TP 8:30 Bahnhof Mödling (Parkplatz Tamussino Straße) 

von dort Fahrgemeinschaften
Anforderung Aufstieg/Abstieg 14 km, 1200 Hm, gute Kondition, Tritt-

sicherheit
Ausrüstung Ausrüstung siehe oben
Kosten € 0,- Tourenbeitrag für AV-Mitglieder *

(€ 5,- Tourenbeitrag für Nichtmitglieder)
Anmeldung bis 16.06.2011 bei Richard Schwarz

HOCHTOUR
4-tägige Gletschertour um das Zuckerhütl
Do 07. - So 10.07.2011
Wir besteigen klassische Gipfel wie das Zuckerhütl, als höchsten 
Berg der Stubaier Alpen. Wilder Pfaff und Wilder Freiger werden 
das Programm als unvergessliches Erlebnis abrunden.
Do: Anreise nach Ranalt u. Aufstieg zur Nürnbergerhütte (2.278 m). 
Fr:: Aufstieg übers Gamsspitzl (3.050 m) und Südostgrat zum Wil-
den Freiger (3.418 m), Abstieg zur Müller Hütte (3.148 m). 
Sa: Aufstieg zum Wilden Pfaff (3.458 m). Abstieg zum Sattel und 
über den steilen Ostgrat auf das Zuckerhütl (3.505 m). Abstieg zur 
Sulzenauhütte (2.191 m). 
So: Abstieg über Nürnbergerhütte zum Parkplatz und Heimreise.
Der Tourenverlauf kann sich wetterbedingt ändern.
Ablauf TP  Do 13:00 Ranalt im Stubaital (1.304 m). Parkplatz 

Nürnberger Hütte (ca. 1,5 km hinter Ranalt, taleinwärts 
auf der linken Seite)

Anforderung Kombiniertes Bergsteigen im leichten Fels und Schnee.
Leichter Klettersteig, Gletscherhänge bis ca. 35 Grad 
Steilheit; Trittsicherheit, Schwindelfreiheit und konditionel-
le Verfassung für bis zu 7 h Gehzeit

Ausrüstung Ausrüstungsliste wird zugeschickt
Kosten € 180,-  Tourenbeitrag 
Anmeldung bis 24.06.11 in der Geschäftsstelle (min. 4, max. 6 TN) 

Leitung: Bergführer Herbert Wolf

WANDERN - BERGTOUR
erforderliche Ausrüstung
•  Festes Schuhwerk, warme Kleidung (evtl. Reservekleidung)
•  Proviant, Getränke
•  Erste Hilfe
•  Regen-, Sonnen- und Kälteschutz (z.B. Haube, Handschuhe)

Wanderung „Rund um den Schneeberg“
So 15.05.2011
Von Losenheim geht’s zuerst zur Sparbacherhütte und dann am 
Grafensteig einmal um den Schneeberg. Abstieg wieder über Auf-
stiegsweg.
Ablauf TP 08:00 Bahnhof Mödling (Parkplatz Tamussino Straße) 

von dort Fahrgemeinschaften
Anforderung Aufstieg/Abstieg 24 km, 1250 Hm, gute Kondition, Tritt-

sicherheit
Ausrüstung Ausrüstung siehe oben
Kosten € 0,- Tourenbeitrag für AV-Mitglieder *

(€ 5,- Tourenbeitrag für Nichtmitglieder)
Anmeldung bis 12.05.2011 bei Barbara Funk
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Wanderwoche auf der Reichenberger Hütte 
So 14.08. – Sa 20.08.2011
Für diese Woche werden wir unser Quartier in der Reichenberger 
Hütte (Lasörlinggruppe, 2.586 m) beziehen und von dort aus ver-
schiedene Wanderungen und Bergtouren unternehmen. Da wir die 
ganze Zeit auf der gleichen Hütte verbringen, ist es jederzeit mög-
lich Wanderungen auszulassen, oder auf eigene Faust etwas zu 
unternehmen.
Ablauf TP 13:00 Ströden (Parkplatz)
Anforderung Hüttenzustieg: 8 km, 1200 Hm, gute Kondition, Trittsicher-

heit, Schwindelfreiheit
Ausrüstung Ausrüstung siehe oben, Hüttenschlafsack, Details nach 

der Anmeldung
Kosten € 0,- Tourenbeitrag für AV-Mitglieder *

(€ 25,- Tourenbeitrag für Nichtmitglieder)
Sonstige Kosten: Übernachtung + Essen auf der Hütte

Anmeldung bis 03.08.2011 bei Barbara Funk (max. 10 TN)

RAD
erforderliche Ausrüstung
•  Rad/Rennrad lt. StVO (inkl. Beleuchtung!) und passender Er-
satzschlauch, Fahrradschloss 
•  Fahrradhelm, Regenkleidung
•  Proviant

Rennradtour in den Alpen 
Do 28.07. – Mo 01.08.2011 
Alternativ bei Schlechtwetter: Do 04. - Mo 08.08.2011
Sehr sportliche Rennradtour in Westösterreich oder Norditalien. 
Die genaue Strecke wird in Abhängigkeit von Wetter und Teilneh-
merkondition festgelegt.
Ablauf Do Früh Abfahrt mit dem Zug aus Wien. Freitag, Samstag 

und Sonntag wollen wir einige Pässe befahren.
RK Mo Abend

Anforderung Auf dieser Tour werden einige Pässe befahren. Täglich 
werden, je nach Teilnehmerkondition, 1500 bis 3000 Hm 
gefahren

Ausrüstung Ausrüstung siehe oben, Pass
Kosten € 0,- Tourenbeitrag für AV-Mitglieder *

(€ 25,- Tourenbeitrag für Nichtmitglieder)
Sonstige Kosten: Bahnfahrt, Übernachtung in billigen Ho-
tels / Pensionen

Anmeldung bei Martin Kaltenbrunner, auch kurzfristig möglich. Eine 
möglichst zeitige Anmeldung wird empfohlen da die 
Radplätze im Zug begrenzt sind.

Radtour Toskana 
Fr 09. – Mi 14.09.2011
Sportliche Rennradtour in der Toskana; Wenn bei uns die Tempe-
raturen schon herbstlich werden wollen wir in die Toskana fahren. 
Die genaue Strecke wird in Abhängigkeit von Wetter und Teilneh-
merkondition festgelegt.
Ablauf Fr Abend Fahrt mit dem Nachtzug von Wien nach Flo-

renz.
Sa Früh Abfahrt aus Florenz. Viertägige Radtour in der 
Toskana. Dabei wollen wir einige historische Städte wie 
Pisa und Siena beradeln.
Di Abend Heimfahrt mit dem Zug nach Wien. 
Die Fahrt erfolgt großteils auf Asphaltstraßen; stark be-
fahrene Straßen können nicht immer vermieden werden.

Anforderung Sehr sportliche Rennradtour (200 km/Tag ca. 1000 Hm/
Tag). Für nicht ganz so Sportliche gibt es die Möglichkeit 
Teilstrecken mit der Bahn zu fahren. Dadurch reduziert 
sich die täglich gefahrene Strecke auf 100 km. Diese wer-
den aber mit einer sportlichen Geschwindigkeit gefahren. 
Die Toskana ist hügelig, aber ohne lange steile Anstiege.

Ausrüstung Ausrüstung siehe oben, Pass
Kosten € 0,- Tourenbeitrag für AV-Mitglieder *

(€ 20,- Tourenbeitrag für Nichtmitglieder)
Sonstige Kosten: Bahnfahrt, Übernachtung in billigen Ho-
tels / Pensionen

Anmeldung bei Martin Kaltenbrunner, auch kurzfristig möglich. Eine 
möglichst zeitige Anmeldung wird empfohlen da die 
Radplätze im Zug begrenzt sind.

KANU - WASSERSPORT
Wildwasserkajak - erforderliche Ausrüstung
•  Kajak, Spritzdecke, Auftriebskörper, Paddel, 
•  Schwimmweste, Helm, Neopren, Schuhe, Jacke
•  Handtuch, Reservekleidung
Anforderung
•  Schwimmer, gute Gesundheit

Wildwasserpaddeln in Ostösterreich
Sa 30.04.2011
So 01.05.2011 
Sa 07.05.2011 
So 08.05.2011
Wildwasserpaddeln auf Flüssen in Ostösterreich. Tourenwahl wird 
aufgrund des Wasserstand kurzfristig vorgenommen. 1 od. 2-tägig.
Ablauf Treffpunkt nach Vereinbarung
Anforderung Sicheres Befahren von WW II
Ausrüstung Wildwassertaugliche Kajakausrüstung siehe oben (kann 

z.B. in Wien 21 bei ARWEX ausgeliehen werden)
Kosten € 0,- Tourenbeitrag für AV-Mitglieder *

(€ 5,- Tourenbeitrag für Nichtmitglieder pro Tag)
Anmeldung bis 26.04.2011 bzw. 03.05.2011 bei Matthias Merz 

(begrenzte TN-Zahl)
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Paddeltour auf der Moldau 
Fr 02. – Mo 05.09.2011
Von Lenora durch den Nationalpark Šumava nach Novĕ Chalupy
(ÜN am Campingplatz). Danach 2 Tage auf dem Lipno Stausee bis 
nach Lipno.
Ablauf TP Fr n. V. ca. 15:00 in Mödling

RK Mo abends in Mödling
Anforderung Wegstrecken: Tag 1: 32 km (Fluss), Tag 2+3 zusammen 

34 km (Stausee)
Keine Paddelkenntnisse notwendig, aber von Vorteil. Die 
gesamte Strecke ist Zahmwasser (ZWA-ZWC). Gute Ge-
sundheit, Schwimmer!

Ausrüstung Bootsausrüstung (Kanadier) wird vor Ort ausgeliehen.
Selbst mitzunehmen sind Campingausrüstung (Zelt, Un-
terlagsmatte, Schlafsack), Reservebekleidung, Taschen-
lampe, Badesachen

Kosten € 0,- Tourenbeitrag für AV-Mitglieder *
(€ 15,- Tourenbeitrag für Nichtmitglieder)
€ 70,- für Leihmaterial / Boots- und Personentransfer /
Verpfl egung

Anmeldung bis 16.08.2011  bei Martin Kaltenbrunner
Begrenzte Teilnehmerzahl!

SENIOREN
Wanderung Unterberg 
Mi 20.04.2011
Vom Parkplatz Adamstal/Dürrholzer Kreuz auf dem WWW 404 
über den Blochboden und den Gipfel des Unterberges zum Unter-
berghaus. Abstieg wahlweise in 2 Gruppen:
a) auf der Aufstiegsroute zurück zum Parkplatz;
b) durch das Wallerbachtal zum Golfplatz Adamstal.
Ablauf TP 7:30 Bhf. Mödling P+R Tamussinostraße zur Bildung 

von Fahrgemeinschaften
RK ca. 18:30

Anforderung Auf-/Abstieg je ca. 700 Hm, ca. 5 bzw. 5,5 h Gehzeit
Kosten € 5,- Empfohlener Fahrtkostenbeitrag für Mitfahrende
Anmeldung bei Emmerich Pichler

Wanderung Göller
Mi 11.05.2011
Vom Gscheidsattel bei Kernhof über den Gsenger auf den Göller; 
Abstieg auf der Anstiegsroute.
Ablauf TP 7:15 Bhf. Mödling P+R Tamussinostraße zur Bildung 

von Fahrgemeinschaften
RK ca. 19:00

Anforderung Auf- und Abstieg je ca. 800 Hm, ca. 5,5 h Gehzeit
Kosten € 10,- Empfohlener Fahrtkostenbeitrag für Mitfahrende
Anmeldung bei Emmerich Pichler

Wanderung Geländ und Gauermann-Museum 
Scheuchenstein 
Do 26.05.2011
Vom Bahnhof Grünbach-Schule auf das Geländ, weiter über das 
Rastkreuz nach Scheuchenstein. Führung durch das Gauermann-
Museum und Abstieg nach Miesenbach.
Ablauf TP 6:30 Bhf. Mödling Kassenhalle

Abfahrt 6:47 Mödling, 6:43 Liesing, 6:34 Wien-Meidling
TN aus Wien können bis Wr. Neustadt den IC 553 Zagreb 
(7:02 Wien-Meidling) benutzen.
Fahrkarte nach Grünbach-Schule lösen. Nach Möglichkeit 
Fünfergruppen bilden.
RK ca. 18:00

Anforderung Auf- und Abstieg ca. 500 Hm, ca. 4,5 h Gehzeit
Anmeldung bei Emmerich Pichler

3-tägige Wanderung „Wieder auf den Hochschwab“
Mi 15. - Fr 17.06.2011
Ersatztermin bei Schlechtwetter: Mo 20. - Mi 22.06.2011
Mi: Aufstieg von Seewiesen auf die Voisthalerhütte
Do: Aufstieg auf dem Graf Meran-Steig zum Schiestlhaus und auf 
den Hochschwabgipfel und retour
Fr: Querung in den Fölzsattel und Abstieg über die Fölzalm zum 
Ghf. „Schwabenbartl“ nach Afl enz

Alternativer Aufstieg (anspruchsvoll) über den Trawiessattel und 
das G‘hackte (Führung Hans Heitzinger)
Ablauf TP 5:40 Bhf. Mödling Kassenhalle

Abfahrt 5:57 Mödling, 5:43 Liesing, 5:46 Wien-Meidling
TN aus Wien können bis Wr. Neustadt den IC nach Graz 
(6:02 Wien-Meidling) benutzen, in den wir in Wr. Neustadt 
zusteigen.
Fahrkarte bis Kapfenberg lösen. Nach Möglichkeit Fün-
fergruppen bilden.
RK Fr ca. 20:00

Anforderung Aufstieg ca. 700/600/- Hm, Abstieg ca. -/600/950 Hm, ca. 
4/5,5/5,5 - 6 h Gehzeit
Bei Normalverhältnissen keine technische Schwierigkei-
ten, persönliche Ausdauer und festes Schuhwerk unbe-
dingt erforderlich, bei Alternativaufstieg: Schwindelfreiheit 
und Trittsicherheit, Teleskopwanderstöcke empfohlen

Anmeldung bis 07.06.2011 bei Emmerich Pichler

Saisonschlusswanderung auf den St. Veiter Staff 
Mi 29.06.2011
Von St. Veit a.d. Gölsen auf die Staffhütte (geschl.) und weiter über 
die Staff-Spitze in das Wiesenbachtal.
Ablauf TP Bhf. Mödling P+R Tamussinostraße zur Bildung von 

Fahrgemeinschaften
RK ca. 17:00

Anforderung Auf- und Abstieg je ca. 400 Hm, ca. 3 bzw. 3,5 h Gehzeit
Kosten € 5,- Empfohlener Fahrtkostenbeitrag für Mitfahrende
Anmeldung bei Emmerich Pichler
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DATUM VERANSTALTUNG ORT KATEGORIE KONTAKT

regelmäßige / wiederkehrende Veranstaltungen
montags Konditionstraining Turnsaal VS Hyrtlplatz, Mödling Sport Herta Friedel

APRIL 2011
Mi 20.04. Wanderung Unterberg Unterberg Senioren Emmerich Pichler
Sa 30.04. Wildwasserpaddeln in Ostösterreich n.V. Kanu - Wassersport Matthias Merz

MAI 2011
So 01.05. Wildwasserpaddeln in Ostösterreich n.V. Kanu - Wassersport Matthias Merz
Sa 07.05. Kräuterwanderung + Verarbeitung Kalenderberg, Vereinslokal Natur & Umwelt Anita Zrounek
Sa 07.05. Wildwasserpaddeln in Ostösterreich n.V. Kanu - Wassersport Matthias Merz
So 08.05. Wildwasserpaddeln in Ostösterreich n.V. Kanu - Wassersport Matthias Merz
Mi 11.05. Wanderung Göller Göller Senioren Emmerich Pichler
So 15.05. Wanderung „Rund um den Schneeberg“ Schneeberg Wandern - Bergtour Barbara Funk
Sa 21. - So 22.05. Kletterkurs „Update Outdoor“ Wienerwald und/oder Hohe Wand Klettern Humann
Sa 21.05. Anfänger Kletterkurs Outdoor Teil 1 Klettern Christian Malle
Do 26.05. Wanderung Geländ + Museum Geländ, Scheuchenstein Senioren Emmerich Pichler
Sa 28.05. Anfänger Kletterkurs Outdoor Teil 2 Klettern Christian Malle

JUNI 2011
Do 02.06. Wanderung „Seven Summits NÖ“ Teil 1 Schneeberg Wandern - Bergtour Richard Schwarz
Do 02. - So 05.06. Klettersteig- und Wanderwochenende (D) Totes Gebirge Klettersteig Humann
Sa 04.06. Klettersteig Reißtalersteig (A/B) Rax Klettersteig Erich Schwinger
Mo 06.06. Ausrüstungsworkshop Vereinslokal Klettern/Klettersteig Richard Schwarz

Mi 15. - Fr 17.06. 3-tägige Wanderung „Wieder auf den 
Hochschwab“ Hochschwab Senioren Emmerich Pichler

Sa 18.06. Wanderung Hochschwab Hochschwab Wandern - Bergtour Erich Schwinger
So 19.06. Wanderung „Seven Summits NÖ“ Teil 2 Rax Wandern - Bergtour Richard Schwarz
Do 23. - So 26.06. Verlängertes Kletterwochenende n. V. Klettern Humann
Mi 29.06. Saisonschlusswanderung St. Veiter Staff St. Veiter Staff Senioren Emmerich Pichler
Do 30.06. Eichhörnchenpfade: Wildschweinsuche Naturpark Sparbach Kinder & Familie Birgit Abert

JULI 2011
Do 07. - So 10.06. 4-tägige Gletschertour um das Zuckerhütl Stubaier Alpen Hochtour AV-Büro
Do 28.07. - Mo 01.08. Rennradtour in den Alpen Westösterreich, Norditalien Rad M. Kaltenbrunner

AUGUST 2011
So 14. - Sa 20.08. Wanderwoche auf der Reichenberger Hütte Lasörlinggruppe Wandern - Bergtour Barbara Funk

SEPTEMBER 2011
Fr 02. - Mo 05.09. Paddeltour auf der Moldau Moldau, Tschechien Kanu - Wassersport M. Kaltenbrunner
Fr 09. - Mi 14.09. Radtour Toskana Florenz, Pisa, Siena Rad M. Kaltenbrunner
Sa 24. - So 25.09. Aufbau Kletterkurs Outdoor Klettern Christian Malle

Wähle den Alpenverein Mödling 
          zu deinem beliebtesten Verein!

Stimmzettel bei uns im Büro ausfüllen, Porto sparen 
und kleines Dankeschön mitnehmen!
Deinen Stimmzettel bekommst du auch unter 
http://landderfreiwilligen.at/dokumente/stimmzettel.pdf

Einsendeschluss: 27. Mai 2011 (Poststempel)

Alpenverein Sektion Mödling

Sport, Naturschutz

2340 Mödling



A.
M.

HÜTTENinfo • Mödlinger Hütte

20   • AV-Mödling AKTUELL 01/2011

Oesterreichischer Alpenverein - Sektion Mödling
Brühlerstraße 5, 2340 Mödling
Öffnungszeiten    Di und Do 17:00 - 19:00 Uhr
Telefon und Fax   02236 / 47 249
E-Mail    info@alpenverein-moedling.at
Internet    http://alpenverein-moedling.at
Sektion • Volksbank Konto-Nr. 33144650000 BLZ 42750 • BA-CA Konto-Nr. 00630046100 BLZ 12000
Hütte • Volksbank Konto-Nr. 33144650001 BLZ 42750 

Mödlinger Hütte Telefon  0680 / 20 57 139, 0664 / 18 35 670
E-Mail    helga@moedlingerhuette.at
Internet    http://www.moedlingerhuette.at

Impressum
Regelmäßige Vereinszeitschrift der Sektion Mödling 

Offenlegung gemäß § 25 MedienG:
Herausgeber und Medieninhaber 

Oesterreichischer Alpenverein Sektion Mödling  
Matthias Merz (1. Vorsitzender)
Brühlerstraße 5, 2340 Mödling

Ausrichtung des Blattes 
Mitteilungen über die Aktivitäten des Vereins 

Redaktion, Grafi k & Anzeigenannahme 
alexandra.merz@alpenverein-moedling.at

Anzeigen- und Redaktionsschluss für  
Ausgabe 02/2011 Mo 01. August 2011

Druck digitaldruck.at, 2544 Leobersdorf 
Aufl age 1600 Stück DVR 5631960 

ZVR-Zahl 354945112 

Bewirtschaftungszeiten 2011
14. Mai bis 30. Oktober 2011

Veranstaltungen auf der Mödlinger Hütte

21.05.2011 Präsentation Hüttenkochbuch
04.06.2011 romantischer, musikalischer Abend mit Peter Pfrimmer 

(Anmeldung!)
18.06.2011 16:00 Sonnwendfeier mit Countryfest
02.07.2011 18:00 Opernabend mit Tenor Franz Fahrleitner
22. - 24.07.2011 Gesäusetage - Schmankerl aus der Region
13.08.2011 16:00 Sax am Berg  mit Saxophonist Ing. Ingo Herzmaier)
28.08.2011 Einweihung des Wirtschaftsgebäudes mit Winterraum
10.09.2011 Extremduathlon (in Gedenken an Herrn Riberer jun.)
11.09.2011 Bergmesse der Bergrettungsstelle Trieben

Unzustellbare Hefte bitte zurück an den Absender:
Alpenverein Mödling, Brühlerstraße 5, 2340 Mödling

Einen erlebnisreichen

Tourensommer
wünscht Ihnen

das Alpenvereinsteam Mödling

Nächtigungspreise • 2011
A.M.

Ab der Sommersaison 2011 gelten auf der 
Mödlinger Hütte neue Nächtigungspreise für 
Zimmerlager und Matratzenlager. Sie über-
nachten Sommer wie Winter gleich günstig 
(kein Heiz- oder Warmwasseraufschlag!). 
Die AV-Preise verstehen sich als Mitglieder-
preise (Alpenverein und Gleichgestellte). ■

Erwachsene
ab 26 Jahre

Junioren
18 - 25 Jahre

Jugend
7 - 18 Jahre

Kind
0 - 6 Jahre

Zimmerlager AV € 10,40 € 10,40 € 6,40 gratis
Matratzenlager AV € 8,00 € 4,80  4,00 gratis
Zimmerlager € 20,80 € 20,80 € 12,80 gratis
Matratzenlager € 16,00 € 9,60 €  8,00 gratis


